
C-Jugend weiblich 2022/2023 

 

SSV Heidenau C-Mädchen sind Bezirksmeister! 

Aufgrund der großen Anzahl der Meldungen spielten im Spieljahr 2022/2023 in der Bezirksliga bei 

den C-Mädchen 2 Staffeln. Die SSV-Mädchen mussten sich in der Staffel 2 mit dem USV TU, MSV 

Dresden, Lok Schleife, HCS Neustadt, der SG Klotzsche und der SG Cunewalde/Sohland 

auseinandersetzen. Zielstellung war, das Finel4 zu erreichen, also mindestens 2. in der Staffel zu 

werden. Nach dem 30:13-Sieg in Cunewalde schien das Vorhaben auch aufzugehen. Doch gegen den 

USV TU vergeigten die Mädchen das Spiel zu Hause unverständlicherweise mit 15:26. Das Augenmerk 

wurde nun darauf gerichtet, wenigstens 2. in der Staffel zu werden. Die folgenden Par9en wurden 

durchweg sicher gewonnen, außer das Rückspiel gegen USV TU, das wurde, diesmal auswärts bei TU, 

wieder verloren und zwar deutlich mit 23:15. 

Halbfinale am 14.05.2023 in Lommatzsch: 

Damit stand der 2. Platz fest. Allerdings musste im Finel4 nun gegen den 1. Der Staffel 2 ein Sieg her, 

wollte man das Finale erreichen. Keiner wusste um die Stärke der Mannscha<en in der Staffel 2. Der 

SSV Lommatzsch 1 war 1. vor dem SSV Lommatzsch 2. Die SSV-Mädels mussten auswärts nun gegen 

den SSV Lommatzsch 1 antreten, eine Mannscha<, bei der alle Mädchen dem alten C-Jugend-

jahrgang angehörten. Gegen die durchweg größeren und krä<igeren Lommatzscherinnen ha?en die 

Heidenauerinnen einen schweren Stand. Aber die Hinweise der Trainer, mit einer beweglichen, 

schnellen und offensiven Verteidigung zu spielen, wurden von allen Spielerinnen hervorragend 

umgesetzt. 

Nach einer kurzen Gewöhnungsphase konnte der zweimalige Rückstand (0:1, 1:2) in der 4. Minute 

schnell wieder ausgeglichen und in der 7. Minute sogar in einen Vorsprung umgewandelt werden 

(2:3). Die Gastgeberinnen glichen in der 9. Minute noch einmal aus zum 3:3. Danach zogen die SSV-

Mädchen unbeirrt ihre Kreise und setzten sich über die Sta9onen 4:8 (15.), 6:10 (21.) auf 6:12 (25.) 

ab.  

In der 2. Halbzeit wurde die offensive, konsequente Deckungsarbeit mit hohem Einsatz von allen 

Heidenauer Spielerinnen fortgesetzt. Lommatzsch zeigte sich zunehmend beeindruckt und fand keine 

Mi?el gegen die starken SSV-Mädchen. Die Heidenauerinnen bauten den Vorsprung auf komfortable 

9 Tore aus und gewannen mit 13:22. 

Der SSV spielte mit: Rosa Förster und Madlen Förster im Tor, Torschützen: Prisca Gockel (5), Marah 

Heerde (9), Celina Kieschnick (1), Emma Zönnchen (1), Josefa Schmidt (5), Clara Schiller (1), Loralai 

Sommer. Weitere beteiligte Spielerinnen im Spieljahresverlauf: Tiara Große, Helen Heimann, Mia 

Richter, Nancy Prescher, Emma Brosche, Holly Brückner, Hermine Krause. 

Mit diesem Sieg zog die Mannscha< in das Finale ein. 

Finale am 04.06.2023 in Meißen:  

Der Sieger des anderen Halbfinales war die Mannscha< des SSV Lommatzsch 2. Also ging es noch 

einmal gegen die Lommatzscher. Die Mädchen des Gegners waren aber in der 2. Mannscha< deutlich 

jünger. Auch hier war die Strategie, aus einer starken Deckung in den schnellen Angriff zu kommen. 



Mit dem Angriff hat es gut funk9oniert, der SSV ging gleich 1:0 in Führung, aber mit der 

Deckungsarbeit hat es zunächst nicht geklappt, denn bereits nach 41 Sekunden bekamen wir in der 

Deckung die 1. gelbe Karte mit 7m-Wurf, den der Gegner zum 1:1 verwandelte. Danach stellten sich 

die SSV-Mädchen in der Deckung viel besser ein, bewegten sich viel und schnell und waren immer 

rechtzei9g zur Stelle, sodass die meisten Angriffe des Gegners abgewehrt werden konnten. Im 

Gegenzug gelangen durch pfiffige Ak9onen, vor allem auf der linken Seite, 3 Treffer zum 5:2. Die 

gegnerische Bank sah sich in dieser Phase zur Auszeit gezwungen. Die Auszeit kam für die SSV-

Mädchen zur rich9gen Zeit, um die Mo9va9on noch einmal zu stärken. Mit entsprechend viel 

Rückenwind agierten nun die Heidenauerinnen und erhöhten das Ergebnis auf 8:3 (11.). Die 

Lommatzscherinnen versuchten ihrerseits mit großem Kra<aufwand und viel Engagement den 

Rückstand aufzuholen. Sie schaLen das bis zum 16:13 (31.). Danach ha?en die SSV-Mädchen eine 

9minü9ge Druckphase, sowohl in der Deckung, als auch im Angriff. In der Deckung wurde bis zur 40. 

Minute kein einziges Tor zugelassen und im Angriff wurde aber 7 Tore in Folge erzielt: 23:13 (40.). 

Damit war das Spiel entschieden. Trotz der Schlussphase mit 2 Zeitstrafen (49.) wurde das Spiel mit 9 

Toren Vorsprung gewonnen: 29:20! Eine sehr starke Leistung! Alle Spielerinnen zeigten ein 

verbessertes Spiel, sowohl im Angriff, als auch vor allem in der Verteidigung. Zur Überraschung der 

Trainer zeigten sich die Mädchen alle durchweg auf einem guten Niveau.                                                                                              

Glückwunsch den Mädels zum Gewinn der Bezirksmeisterscha<! 

Der SSV spielte mit: Rosa Förster und Madlen Förster im Tor, Torschützen: Prisca Gockel (1), Lorlai 

Sommer (6), Marah Heerde (12), Celina Kieschnick (4), Josefa Schmidt (5), Helen Heimann (1). 

Weitere beteiligte Spielerinnen im Spieljahresverlauf: Tiara Große, Clara Schiller, Emma Zönnchen, 

Mia Richter, Nancy Prescher, Emma Brosche, Holly Brückner, Hermine Krause. 

 


